Der Mensch lebt nicht vom Brot allein


Teil 1
Bibeltexte:
5. Mose 8,1-3
Einleitung:
Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern …
Wie ergänzen wir diesen Satz? 
Wie leben die Menschen? Was ist ihr Lebensinhalt? Was ist den Menschen wichtig in ihrem Leben? Ein Mensch, als Gegenüber, den er von Herzen liebt und die Liebe wird erwidert? Oder ist es Musik, die sein Leben ausfüllt? Ein toller Beruf, wo der Mensch sich so richtig entfalten kann und gut Geld verdient? Oder ist der schöne über Jahre gepflegte Garten ein und alles? Es gibt viele tolle Dinge, die zur Lebensgestaltung des Menschen gehören. 
Brot ist als Nahrung dargestellt, die der Mensch zum Leben braucht. Ohne Nahrung kann der Mensch nicht leben. Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern …
Was ist es dann, das der Mensch so dringend braucht, das lebenswichtig ist, wie die Nahrung zum täglichen Leben?

Hören wir was Gott uns zu sagen hat aus 5. Mose 8,1-3.
Das heutige Predigtthema: Der Mensch lebt nicht vom Brot allein
…, dass der Mensch nicht lebt, vom Brot allein, sondern von allem, was aus dem 
Mund des Herrn geht.
„sondern von allem“ bedeutet: das was von Gott ausgeht, nämlich sein Wort an uns 
Menschen, muss an erster Stelle stehen.
1. Gottes Wort ist notwendig zum Leben
Diese Erfahrung machte der Prophet Jeremia. Nachzulesen in Jeremia 15,16: „Dein Wort ward meine Speise, sooft ich`s empfing, und dein Wort ist meines Herzens Freude und Trost; denn ich bin ja nach deinem Namen genannt, HERR, Gott Zebaoth.“

Um zu überleben brauchte Jeremia Gott in seinem Leben. Die Feinde von Jeremia wollten ihn töten. Er hätte nicht überlebt, wenn Gott nicht im Spiel gewesen wäre. Z.B. Er wurde in die Zisterne geworfen. Dort wäre er verhungert. Es war nicht Zufall, dass ein Gottesfürchtiger Mann Jeremia aus der Zisterne herausholte. Gott war im Spiel, der ihn aus der Zisterne herausholte. Jeremia weiß um die Bedeutung der Gegenwart Gottes. Er weiß, dass Gottes Wort notwendig zum Leben ist.
Gottes Wort bewirkt im Leben von Jeremia Freude und Trost.

Gott und sein Wort an erster Stelle im Leben – genau diese Priorität machte Gott dem Jeremia deutlich.

Gott gab ihm die Zusagen:

Ich bin bei dir

Ich helfe dir

Ich will dich erretten

Nachzulesen in Jeremia 15,19-21.
Die Treue zum Wort Gottes und die Kraft des Wortes Gottes finden wir in Jeremia 23,28-29.
Gottes Wort ist notwendig zum Leben – hier auf dieser Erde.

Gottes Wort ist notwendig zum Leben – auf die Ewigkeit bezogen.

„Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege.“ 

Psalm 119,105.

Gottes Wort zeigt mir den Weg, die Richtung an wohin ich gehen soll.

Gott hilft mir auf dem Weg, den Gott gefällt zu bleiben.

2. Gottes Wort, ein Segen für diejenigen, die es befolgen
Segen bedeutet beschenkt werden. Wer möchte nicht beschenkt werden? Von Gott beschenkt werden. Ist dies nicht wunderbar?

Gott sagte dem Josua wie er gesegnet wird, wie er reich beschenkt wird.
„Und lass das Buch dieses Gesetzes nicht von deinem Munde kommen, sondern betrachte es Tag und Nacht; dass du hältst und tust in allen Dingen nach dem, was darin geschrieben steht. Dann wird es dir auf deinen Wegen gelingen, und du wirst es recht ausrichten.“ Josua 1,8.

Gottes Wort hilft richtige Entscheidungen im Leben zu treffen. Das Leben wird von Gottes Wort geprägt. Der Mensch, der nach Gottes Wort handelt geht im Leben nicht leer aus, sondern wird von Gott reich beschenkt.
„Gebt, so wird euch gegeben. Ein volles, gedrücktes, gerütteltes und überfließendes Maß, mit dem ihr messt, wird man euch wieder messen.“ Lukas 6,38.

3. Gottes Wort, ist mit der Absicht geschrieben um …
Gott hat den Menschen nicht im Ungewissen gelassen wer und wie Gott ist. 

Viele Menschen wissen wenig oder gar nichts über Gott. So manche Menschen haben ein falsches Gottesbild.
Gottes Wort, ist mit der Absicht geschrieben, um über Gott zu erfahren.

Gottes Wort, ist mit der Absicht geschrieben, um mehr über den Menschen, über sich selbst zu erfahren.

Gottes Wort, ist mit der Absicht geschrieben, um den Menschen Hoffnung zu geben. Siehe Römer 15,4:  „und den Trost der Schrift Hoffnung hab en.“

Gottes Wort, ist mit der Absicht geschrieben, um den Menschen Gewissheit über das ewige Leben zu geben. 1. Joh 5,13 „damit ihr wisst, dass ihr das ewige Leben habt, …“

Gottes Wort, ist mit der Absicht geschrieben, um die Menschen über zukünftige Ereignisse zu informieren.

Gottes Wort, ist mit der Absicht geschrieben, um über die Ewigkeit nachzudenken.

„Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug werden.“ Psalm 90,12. Ein Gebet des Mose.
4. Gottes Wort bewirkt Veränderung

Alle Schrift von Gott eingegeben

2. Timotheus 3 Verse 16-17: „Denn alle Schrift, von Gott eingeben, ist nütze zur Lehre, zur Zurechtweisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit, dass der Mensch Gottes vollkommen sei, zu allem guten Werk geschickt.“

Denn alle Schrift von Gott eingegeben...
Dahinter steht die Autorität Gottes und ER selbst ist der Autor. 

Wer Gottes Wort unverfälscht weitergibt kann in dieser Autorität sagen: „Gott sagt!“ Nicht die Meinungen von Menschen sind maßgebend, sondern was Gottes Wort, die Bibel sagt. 

Zu was ist das Wort Gottes, die Bibel nützlich?

Vers 16: ... ist nütze


zur Lehre


Es geht um die Lehre von Gott und seiner Beziehung zu seiner Schöpfung. Es gilt 

alle Wahrheiten von Gott und seinen Werken aus der Schrift herauszufinden.

Was sagt die Bibel über:

1. Die Lehre von der Heiligen Schrift

2. Die Lehre von Gott

3. Die Lehre von Christus

4. Die Lehre vom Heiligen Geist

5. Die Lehre vom Menschen

6. Die Lehre von der Sünde

7. Die Lehre von der Erlösung

8. Die Lehre von der Gemeinde

9. Die Lehre von den Engeln

10. Die Lehre von den zukünftigen Dingen

zur Zurechtweisung

Weisung fürs Leben. Es bringt den Menschen zurecht in der Ehe und Familie.

Biblische Zurechtweisung hilft den Menschen in den verschiedenen Lebensbereichen wieder zurecht.

zur Besserung

Besserung – hat mit Veränderung zu tun.
Gottes Wort bewirkt Veränderung.

Beispiele:

· „Darum legt die Lüge ab und redet die Wahrheit …“ Eph. 4,25.

· Veränderung in der Zwischenmenschlichen Beziehung. Eph. 4,26.
· Ein Dieb erlebt eine solche Veränderung, dass er nicht mehr stiehlt, sondern einer Arbeit nachgeht um für seinen Lebensunterhalt Geld zu verdienen und er hat eine offene Hand um denen zu helfen, die in finanzieller Not sind. Siehe Eph. 4,28.

· Seine Gespräche dürfen mit Gottes Hilfe anders sein. Eph. 4,29.

· In dem Bereich Bitterkeit, Grimm und Zorn und im Umgang miteinander darf der Mensch Veränderungen erfahren. Siehe Eph. 4,31.32.

zur Erziehung in der Gerechtigkeit

Erziehung in der Gerechtigkeit – lernen immer zu tun was in Gottes Augen richtig ist.             

Welches Ziel verfolgt Gottes Wort?

Gottes Wort möchte am Menschen so wirken wie ihn Gott haben will (vollkommen – vollständig, völlig abgedeckt was der Mensch zu einem Leben braucht, das Gott gefällt) und er zu jedem guten Werk voll ausgerüstet ist. Durch Gottes Wort wird der Mensch für Gott brauchbar. Gott kann ihn in seinen Dienst brauchen. Der Herr wirkt an ihm und durch ihn.

Vers 17: ... dass der Mensch Gottes vollkommen sei, zu allem guten Werk geschickt.

Wer den Wert und Bedeutung der heiligen Schrift erfasst hat, der gibt Gottes Wort weiter.
Gottes Wort bewirkt Veränderung in der Einstellung zu den wahren Werten 

des Lebens.
„Das Gesetz deines Mundes ist mir lieber als viel tausend Stück Gold und Silber.“ 

Psalm 119,72.
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